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Historie Elektromobilität

Quelle: Fortbildung der E-Mobilitätsberater│Florian Hacker; Öko Institut 
│Stuttgart│20.09.2013

1834: Erstes Elektrofahrzeug ohne Wiederaufladung
1859: Erster wieder aufladbarer Bleiakkumulator
1886: Patent Motorwagen (Verbrennungsmotor) von Carl Benz 
1899: Insgesamt rund 1.600 E-Fahrzeuge und ca. 900 Verbrenner; 

90% der New Yorker Taxis fahren elektrisch.
1902: Erfindung der elektrischen Zündkerze
1913: Erste öffentliche Tankstelle
1920: Elektrofahrzeuge verlieren rapide Marktanteile

1974: erste Ölkrise EVs erneut als Zukunftstechnologie
1986: zweite Ölkrise; Golfkrieg EVs erneut im politischen Fokus
1990: Kalifornien: „Clean Air Act” und “Zero Emission Mandate”

Zu allen drei Zeitpunkten sagen Prognosen starkes Wachstum 
der Marktanteile von EVs für die Folgejahre voraus, die sich nicht 
bewahrheiten!



Globale Treiber des 21. Jh.: Bevölkerung und Ressourcen

Quelle: Fraunhofer IAO;
UN population division, global footprint network (Grafik)

Entwicklung bis 2050:

Weltbevölkerungswachstum um 2,3 Mrd. 
Menschen

Zunehmende Urbanisierung: 
Verdoppelung der Stadtbevölkerung auf 
6,8 Mrd.

Endlichkeit der Ressourcen: 
Prognostizierter Verbrauch von 2,3 
Planeten für unseren Lebensstandard

Neuer Stadtraum für die wachsende 
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Globale Verschiebung der Märkte nach Asien bis 2030

Quelle: Fraunhofer IAO

Gewichte 
zwischen 

den Märkten 
verschieben 

sich

Nordamerika
2005: 267 Mio.
2030: 347 Mio.

Süd-/ 
Mittelamerika
2005: 434 Mio.
2030: 609 Mio. Afrika

2005:   374 Mio.
2030:   742 Mio. Ozeanien

2005: 23 Mio.
2030: 31 Mio.

Asien
2005: 1.553 Mio.
2030: 2.637 Mio.

+30 % +3 %

+100 %

+70 %

+34 %+ 40 %

Europa
2005: 526 Mio.
2030: 546 Mio.



Laden eines Elektromobils im Jahr 1920

Quelle: http://hdl.loc.gov/loc.pnp/cph.3b16781
Urheber: Cress-Dale Photo Co., Seattle. PD due toage
25. August 1919

Detroit Electric car 
charging



Batteriewechsel 1972

Quelle: Daimler; Pressemappe: Im Dienste der Umwelt: Alternative Antriebe in Nutzfahrzeugen 
der Daimler AG; Stuttgart, 16.07.2008



Große Vielfalt an Alternativen Fahrzeugkonzepten

Quelle: Systemanalyse BWe Mobil 2013



Fahrzeugen mit alternativen Antrieben

Quelle: Systemanalyse BWe Mobil 
2013, Hrsg.: e-mobil BW GmbH, 
Fraunhofer-Instituts für Arbeitswirtschaft 
und Organisation (IAO)



Elektro
mobilität
Tägliches 
Update ⋅ 28. 
April 2014 



Ziel:  2030  6 Millionen Fahrzeuge

Deutschland soll Leitanbieter und Leitmarkt werden

2007 Energie- und Klimaprogramm

2010 Nationale Plattform Elektromobilität

Ziel: 2020  1 Million Fahrzeuge

2011 Regierungsprogramm zur Elektromobilität

2012 Schaufenster Elektromobilität



Initiative Schaufenster Elektromobilität

Nationale Plattform Elektromobilität

Wettbewerb Schaufenster Elektromobilität

Internationales 
Schaufenster

Berlin 
Brandenburg

Pferdestärken 
werden 

elektrisch

Niedersachsen

Elektromobilität
verbindet

Bayern
Sachsen

LivingLab BWe mobil
Baden-Württemberg

40 Projekte, 120 Partner, 
150 Mio. €

Verbundprojekt Schauwerkstatt
mit 10 Partnerprojekten

Beschäftigte treffen 
Elektromobilität

Sensibilisierung und Qualifizierung 
für Betriebsräte und Beschäftigte 

und Verbund-Koordination 
IG Metall Baden-Württemberg

4 Schaufenster 
Elektromobilität



Projekt Schauwerkstatt

Projektpartner:

Projektleitung: IG Metall Baden-Württemberg, Christa Lang

Laufzeit: 12/2012 – 11/2015

Ziel: Weiterentwicklung von Kompetenz rund um Elektromobilität
Sensibilisierung und Qualifizierung von Beschäftigten

Zielgruppen: Fach- und Führungskräfte, Beschäftigte, Interessensvertreter 
der automobilen Wertschöpfungskette



Projekt Schauwerkstatt

Eröffnung der Schauwerkstatt im 

Juni 2013

anlässlich des  2. Symposiums für 
Elektromobilität an der Technischen 
Akademie Esslingen, mit 150 
Besuchern 



Schauwerkstatt

Mit dem Projekt Schauwerkstatt wird 

Elektromobilität in Baden-Württemberg 

sichtbar

Eine Schulungs- und Musterwerkstatt wird 
eingerichtet

Mit herstellerunabhängigem Konzeptfahrzeug 

Umsetzung:

Zielgruppenspezifische Veranstaltungen 
werden entwickelt und durchgeführt

Lehrgänge / Seminare / Vorträge /  
Diskussionsrunde



Herstellerunabhängiges Konzeptfahrzeug

o nicht verkapselte Bauteile 

o Komponentenerprobung in anwendungsnaher 

Umgebung

o Interaktion mit dem Fahrzeug-BUS über eine 

MicroAutoBox

o Markenunabhängiger Technologieträger und elektromobiles 

Schulungsfahrzeug

o Elektromotor der Firma Linde Material Handling GmbH

o Austauschbare Batteriepacks mit unterschiedlichen Kapazitäten

o Momentan: 48 V Batteriepack zu Schulungszwecken mit einer 

Kapazität von 0,72 kWh

o Geplant: 120 V Batteriepack mit einer Kapazität von 16,8 kWh



Eine Auswahl der Ausstattung

z.B. Diagnosegeräte, Messtechnik, isolierte Werkzeuge, Ladetechnik



IG Metall und das Thema Elektromobilität

2009 - 2010

Vorstudie: „Elektromobilität“ über Auswirkungen von Elektromobilität auf die 
Beschäftigung von der IG Metall Baden-Württemberg in Auftrag gegeben.

Jürgen Dispan; IMU Institut Stuttgart

Heinz-Rudolf Meißner; FAST e.V. Berlin

2010 – 2012

ELAB Studie, gemeinsam finanziert von Daimler AG (Geschäftsleitung und 
Gesamtbetriebsrat) IG Metall Baden-Württemberg und Hans-Böckler Stiftung    

2012 – 2015

Projekt „Schauwerkstatt“ im Rahmen der Initiative „Schaufenster 
Elektromobilität: Living Lab Bwe mobil“



Veranstaltungen der IG Metall

Zu Themen wie:

Qualifikation

Sicherheit

Auswirkungen auf Beschäftigung

Ladeinfrastruktur

Technisches Knowhow

Im Bereich:

Handwerk

Fertigung

Dienstleistung

Aus- und Weiterbildung



Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit

Das Projekt Schauwerkstatt ist eines von rund 40 Projekten im Schaufenster Elektromobilität
Baden-Württemberg und wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) im
Rahmen der Schaufensterinitiative Elektromobilität der Bundesregierung gefördert.


